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Erläuterungen: 
 
Die Energiedienst-Gruppe bietet seit 2018 ein Beteiligungsprogramm für Kommunen mit dem 
Titel „ED vernetzt“ an. Dadurch soll die enge Zusammenarbeit zwischen dem Energieversorger 
und den Kommunen der Region weiter vertieft werden.  
 
Im Dezember 2018 wurde zu diesem Zweck die ED Kommunal GmbH gegründet, die ihrerseits 
einen Geschäftsanteil an der ED Netze GmbH von 15 % hält. Bis jetzt sind insgesamt bereits 
27 Städte und Gemeinden der ED Kommunal GmbH beigetreten 
 
Die Beteiligungsstruktur stellt sich grafisch wie folgt dar: 
 

 
 
Da die erste Beteiligungsperiode am 31.12.2023 auslaufen würde, hat sich ED in enger Ab-
stimmung mit den Bestandkommunen der ED Kommunal GmbH entschieden, das Beteili-
gungsmodell um zunächst weitere fünf Jahre zu verlängern. 
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Neben der Möglichkeit einer noch intensiveren Zusammenarbeit mit der ED-Gruppe bietet die 
Teilnahme am Programm „ED vernetzt“ den Kommunen insbesondere folgende Vorteile: 
 
Die Energiedienst AG garantiert den Gesellschaftern der ED Kommunal GmbH zum einen eine 
jährliche Dividende in Höhe von rund 3,0 %. Die exakte Höhe dieser Garantiedividende wird 
nach Vorgabe des Landeskartellamts zum Jahresende 2023 an Hand der durchschnittlichen 
Kapitalmarktzinsen der letzten 10 Jahre festgesetzt. 
 
Zusätzlich wird eine variable, erfolgsabhängige Zusatzausschüttung in Abhängigkeit vom Ge-
schäftsergebnis der ED Netze GmbH von bis zu 1,0% gewährt. Hierfür gilt ein Korridor von 1 
bis 6 Mio. Euro. Das heißt: Liegt der EBIT des vorangegangenen Geschäftsjahres unter 1,0 Mio. 
Euro, kann keine Zusatzdividende ausgeschüttet werden. Beträgt der EBIT hingegen mindes-
tens 6 Mio. Euro, so kann der Höchstbetrag, nämlich 1,0 % ausgeschüttet werden.  
 
Zur Orientierung: Im Geschäftsjahr 2021 lag der EBIT der ED Netze GmbH bei 5,3 Mio. Euro. 
Die Zusatzdividende hätte demnach 0,86 % betragen. Im Geschäftsjahr 2022 lag der EBIT bei 
10,4 Mio. Euro, also deutlich über dem oberen Schwellenwert von 6 Mio. Euro. Die Zusatzdi-
vidende hätte demnach 1,0 % betragen. 
 
Darüber hinaus ermöglicht die Beteiligung an „ED vernetzt“ in Zukunft auch die Teilnahme an 
einem Förderprogramm für lokale Energieprojekte in den teilnehmenden Kommunen in 
Höhe von zunächst 500.000 Euro.  
 
Das Angebot richtet sich auch weiterhin an alle Kommunen, mit denen die ED-Gruppe gegen-
wärtig im Infrastrukturbereich zusammenarbeitet. Der Mindestbetrag für die Beteiligung liegt 
bei 200.000 Euro. Die Stadt Donaueschingen ist aktuell mit einem Betrag von 200.000 Euro 
beteiligt. Die maximal mögliche Beteiligungshöhe beträgt für die Stadt Donaueschingen 
1.000.000 Euro. 
 
Nach Einschätzung der Verwaltung hat sich die Beteiligung am Programm „ED vernetzt“ für 
die Stadt Donaueschingen bewährt. Die Verwaltung empfiehlt daher, die Beteiligung in Höhe 
von 200.000 Euro beizubehalten. Damit würde die Stadt Donaueschingen eine jährliche Ga-
rantieausschüttung in Höhe rund 6.000 Euro sowie eine variable Zusatzausschüttung in 
Höhe von bis zu 2.000 Euro erhalten (jeweils abzüglich Kapitalertragsteuer). 
 
In der Sitzung wird ein Vertreter der ED-Gruppe anwesend sein, um das dargestellte Beteili-
gungsangebot vorzustellen und etwaige Fragen zu beantworten. 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 1. Der Gemeinderat stimmt der Beibehaltung der Be-

teiligung an der ED Kommunal GmbH in Höhe von 
200.000 Euro zu. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt einen entsprechen-
den notariell beglaubigten Verlängerungsvertrag zu 
schließen. 
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Beratung: 
 


